
Duderstadt. Dienstags ist ihr
Entspannungstag, da gibt es kei-
nen Sport. Ansonsten ist Julia
Marzoll immer aktiv: Tennistrai-
ning, Konditionseinheiten bei
Waspo 08 im Schwimmbecken,
Turniere. Die elfjährige Tennis-
spielerin des TC Blau-Weiß Du-
derstadt hat sich für ihren Fleiß
selbst belohnt, wurde in Lud-
wigshafen deutsche Vizemeiste-
rin der Altersklasse U 11.

Mit dem Gewinn der Nord-
deutschen Meisterschaft hatte
die Rittmarshäuserin im Mai be-
reits angedeutet, dass mit ihr
auch auf natio-
naler Ebene zu
rechnen ist. Im
Finale unter-
lag die Sechst-
klässlerin des
Göttinger Fe-
lix-Klein-
Gymnasiums
dann der
Nummer eins
der Setzliste – denkbar knapp im
Tiebreak des dritten Satzes. „Ich
habe 4:1 geführt, dann aber kei-
nen Punkt mehr gemacht.“ Trau-
rig und enttäuscht sei sie an-
schließend gewesen. „Aber das
Leben geht weiter. Mal sehen,
welche von den Spielerinnen in
drei, vier Jahren noch dabei ist“,
gab sie sich einige Tage nach der
Niederlage bereits wieder kämp-
ferisch.

Julia war fünf Jahre alt, als sie
in Umzugskartons einen alten
Tennisschläger ihres Vaters ge-

funden hat. Sie hatte Interesse,
ihre Eltern fuhren mit ihr zu
Blau-Weiß-Vereinstrainer Alec
Ungureanu. Mit dem steht sie
heute noch dreimal pro Woche
für mehrere Stunden auf dem
Platz. „Ich habe damals immer
mehr Spaß bekommen, habe die
Fortschritte ja selbst bemerkt“,
erzählt sie. Das erste Turnier war
der Zwergen-Cup in Förste. In-
zwischen hat sie auch schon im
Leistungszentrum Hannover mit
der ehemaligen Schweizer Welt-
ranglisten-Spielerin Patty Schny-
der trainiert, die Trainer dort
sind längst auf sie aufmerksam
geworden. Noch ist ein Wechsel
ins Sportinternat der Landes-
hauptstadt kein Thema. „Die
Schule krieg ich gut hin, mein
Schnitt ist etwa 2,0“, freut sich
Julia jetzt auf die Ferien. Dann
geht es mit dem Familien-Wohn-
mobil zu international besetzten
Turnieren in Deutschland, wo
sie als Nummer sechs der Deut-
schen Rangliste weitere wichtige
Punkte sammeln möchte. kal

Julia Marzoll

Ein Ruhetag
pro Woche

Schläger zufällig entdeckt

2000 Starts im Freibad am Brauweg
400 Aktive kämpfen beim Sommerschwimmfest der Waspo 08 um Medaillen und den Siegerpokal

Göttingen. Am Wochenende
schlagen die südniedersächsi-
schen Schwimmer sowie Gäs-
te aus anderen Bundesländern
wieder ihre Zelte im Freibad
am Brauweg auf. Beim Som-
merschwimmfest der Waspo
08 kämpfen am heutigen
Sonnabend von 10 bis 18.30
Uhr und am morgigen Sonn-
tag von 10 bis 14.15 Uhr rund
400 Einzelstarter sowie 91
Staffeln aus 20 Vereinen um
Medaillen und den Waspo-
Pokal für die beste Mann-
schaftsleistung. Zuschauer ha-
ben freien Eintritt.

Seit Donnerstagnachmittag
sind Abteilungsleiter Joachim
Wadsack und sein 50-köpfiges
Helferteam fast rund um die
Uhr im Einsatz, um einen ge-
lungen Wettkampf zu gewähr-
leisten. Die 45 Kampfrichter –
gestellt von allen teilnehmen-
den Vereinen – sorgen dafür,
dass die gut 2000 Starts an
den beiden Tagen reibungslos
über die Bühne gehen.

Geschwommen werden je 50,
100 und 200 Meter Freistil,
Brust, Rücken und Schmetter-
ling. Zudem werden die 400
Meter Freistil und die 200 Me-
ter Lagen ausgetragen. Neben
den Vereinen aus der Region
haben Klubs aus Bremen, Ham-
burg, Brandenburg, Forchheim
und Leipzig ihr Kommen zuge-
sagt. Ein fixer Punkt im Ter-
minplan ist das Waspo-Event
seit Jahren für den TSV Patten-
sen, der zudem den Pokal ver-
teidigen will. Im Vorjahr beleg-
ten die Pattenser den zweiten
Platz hinter der Waspo 08, die
als guter Gastgeber den Cup
weitergereicht hat. Passen beim
Sommerschwimmfest ihres
Vereins müssen Phillis Michelle
Range und Kevin Fuhrmann,
die in Berlin bei den deutschen
Jahrgangsmeisterschaften um
den Sieg kämpfen. acs/mig

Sprung- und Kinderplanschbe-
cken bleiben geöffnet.

Heimrennen
für Pudlo

Göttingen. Motorrad-Renn-
fahrer Christoph Pudlo
kämpft in Oschersleben wie-
der um Punkte im Yamaha-
R6-Cup, der höchsten deut-
schen Rennserie für serienna-
he Motorräder mit einem
Hubraum von 600 Kubikzen-
timetern. „Oschersleben ist so

etwas wie
meinHeim-
rennen“,
sagt Pudlo.
Die Renn-
strecke
nahe Mag-
deburg er-
reicht man
in gut 90
Minuten.

Deswegen hofft der Groner,
dass ihn einige Göttinger un-
terstützen werden. Am zwei-
ten Rennwochenende in Zol-
der stürzte Pudlo. Zum Auf-
takt hatte er bei seiner R6-
Cup-Premiere auf dem Lau-
sitzring mit Platz neun
überrascht. An diese Leistung
möchte er anknüpfen, und das
erste freie Training stimmt
optimistisch: Pudlo fuhr die
neuntschnellste Zeit (1:36,366
Minuten). Renn-Start ist
Sonntag um 11 Uhr. bam

Rennsport

Christoph Pudlo

Aufgewühlt: BeimWaspo-Sommerschwimmfest kocht das Wasser. CR

Lenglern in die Suppe spucken
Fußball-Kreispokal: SV Groß Ellershausen hofft auf Überraschung im Finale

Imbsen. Die große Mehrheit der
in der Fußball-Kreisliga und den
Kreisklassen spielenden Mann-
schaften haben die Saison abge-
hakt und können nach anstren-
gender Rückserie die Beine hoch-
legen. Zu den wenigen Ausnah-
men, die noch einmal die Kno-
chen hinhalten müssen, gehören
die sechs Finalisten der Kreispo-
kal-Wettbewerbe. Sie ermitteln
am morgigen Sonntag auf dem
Sportplatz in Imbsen die Gewin-
ner der drei Krombacher Pokale.
Den Anfang machen um 11 Uhr
die Frauen mit der Partie ESV
Rot-Weiß II – TSV Landwehrha-
gen. Um 13.30 Uhr kämpfen die
Männer des VfB Sattenhausen
und des TSV Holzerode um den
Cup der 2. und 3. Kreisklassen.
Schluss- und Höhepunkt des
Fußball-Marathons ist um 16
Uhr das Endspiel um den Pokal
der Kreisliga und 1. Kreisklassen,
in dem sich SG Lenglern und SV
Groß Ellershausen/Hetjershau-
sen gegenüberstehen.

SG Lenglern – SV Groß Ellers-
hausen/H. „Das alles war so nicht
geplant – aber jetzt wollen wir
beides mitnehmen“, sagte Leng-
lerns Trainer Dirk Tauber vor
dem gestrigen Fernduell um die
Kreisliga-Meisterschaft gegen
Bovenden (siehe Seite 19) und
ließ kleinen Zweifel daran, dass
die SG auch den Kreispokal in
die Vereins-Vitrine wuchten will.
Mit einem gecharterten Fanbus
wollen die SG-Anhänger ihr
Team in Imbsen zum Sieg brül-
len. Das allerdings wollen die
Groß Ellershäuser verhindern
und damit nach der verkorksten
Rückserie in der Liga für einen

versöhnlichen Saisonabschluss
sorgen, unterstrich deren Abtei-
lungsleiter Peter Drewelow. „Ei-
nige Spieler sind zwar schon im
Urlaub, aber wir werden mög-
lichst viele Akteure mobilisieren,
damit wir Lenglern Paroli bieten
können. Wenn wir so spielen wie
beim 4:3 im Halbfinale gegen Bo-
venden, ist ja vielleicht sogar eine
Überraschung möglich“, hofft
Drewelow.

VfB Sattenhausen – TSV Hol-
zerode. Als Meister der 2. Kreis-
klasse A geht Sattenhausen leicht
favorisiert in das Duell gegen
den Tabellendritten der von Har-
zer Mannschaften dominierten
Staffel D. Auch Sattenhausen er-
hält Fan-Unterstützung. Um
10.45 Uhr trifft sich der „Freun-
deskreis Fußball“ im VfB vor
dem Ratskeller in Sattenhausen
zur Abfahrt nach Imbsen.

ESV Rot-Weiß II – TSV Land-
wehrhagen. Im Duell der Frauen-
Kreisligisten dürfte der Tabellen-
vierte ESV die besseren Karten
haben. Während sich die Rot-
Weißen im Halbfinale souverän
mit 6:2 in Mingerode durchsetz-
ten, ist der Achte aus Landwehr-
hagen nur deshalb ins Endspiel
eingezogen, weil Halbfinalsieger
RSV 05 (2:0) wegen Termin-
schwierigkeiten verzichtet hat.

Von Michael GeiSendorf

Fürs Pokalfinale reaktiviert: Lenglerns Christian Rieck (v.), hier gegen Groß Ellerhausens Marjan Petkovic. CR

Eisenbahner
an der Platte

Göttingen. Am morgigen Sonn-
tag werden in der Sporthalle
Geismar I die Tischtennis-Be-
zirksmeisterschaften für Eisen-
bahn-Sportvereine ausgetragen.
Das Turnier für Klubs aus Nie-
dersachsen, Bremen, Hamburg
und Schleswig-Holstein wird be-
reits zum achten Mal vom ESV
Rot-Weiß ausgerichtet.

Das Turnier beginnt um 11 Uhr
mit den Jugendklassen. Ab 11.30
gehen die Damen und Herren ins
Rennen. Neben den Entschei-
dungen in den Einzel- und Dop-
pelwettbewerben wird noch ein
Mannschaftspokal für den erfolg-
reichsten Verein ausgespielt. mig

Eddigehausen. Weniger Zu-
spruch als in den vergangenen
Jahren finden die Feldhandball-
Nachwuchsturniere, die die
HSG Plesse-Hardenberg am
Wochenende wieder auf der
Sportanlage Mariaspring in Ed-
digehausen ausrichtet. Für die
23. Auflage des am heutigen
Sonnabend um 14 Uhr begin-
nenden Miniturniers haben le-
diglich zwei Vereine mit jeweils
mehreren Teams gemeldet.

Besser sieht es bei dem am
Sonntag ab 10 Uhr zum 19. Mal

ausgetragenen Jugendturnier
aus. Für die C-Mädchen haben
drei, für die C-Jungen vier
Teams gemeldet. In der D-Ju-
gend gehen fünf beziehungswei-
se sechs, in der E-Jugend je sechs
Mannschaften an den Start.
Beim Turnier dabei sind JSG
Moringen/Fredelsloh, HG Ros-
dorf-Grone, HSG Göttingen,
HSG Rhumetal, Tuspo Weende
und MTV Geismar. Der MTV
Groß Lafferde aus dem Land-
kreis Peine reist mit einer männ-
lichen E-Jugend an. mig

Plesse-Hardenberg richtet Nachwuchsturniere aus

Handball im Freien

Reiffenhausen. Zum elften Mal
veranstalten am heutigen Sonn-
abend der TSV Reiffenhausen
und der Radfahrverein Merkur
Reiffenhausen den sogenannten
Schleierbach-Volkstriathlon.
Der erste Start erfolgt am Reif-
fenhäuser Waldschwimmbad
um 13.30 Uhr.

Im Bad kämpfen zunächst die
Schüler um eine gute Ausgangs-
position fürs Radfahren. Nach
50 m Schwimmen und 2 km auf
dem Rad folgen noch 700 m
Laufen. Jugendliche schwim-

men 100 m, fahren 6,5 km auf
dem Rad und laufen 3,5 km. Auf
die Volkstriathlon-Teilnehmer
warten 200 m Schwimmen, 10
km auf dem Rad und 5,25 km
Laufen. Die Resonanz ist in die-
sem Jahr gewaltig: Die maxima-
le Teilnehmerzahl war bereits
vor mehr als einer Woche er-
reicht, Anmeldungen sind nicht
mehr möglich. Insbesondere die
Schülerklasse sei „überpropor-
tional“ vertreten, unterstreicht
Lothar Schuldreich von der Or-
ganisationsleitung. war

11. Schleierbach-Volkstriathlon

Zum Abschluss Laufen

In Kürze

Saisonabschlussfeier
des JFV Göttingen
Göttingen. der JfV Göttingen
verschmilzt mit dem 1. Sc 05
und will sich deshalb am heuti-
gen Sonnabend von den schei-
denden Trainern und Spielern
verabschieden – vor dem an-
stoß des letzten Saison-heim-
spiels der a-Junioren in der
niedersachsenliga um 16 Uhr
im Maschpark gegen den JfV
heeslingen. außerdem steht
eine Saisonabschlussfeier aller
fünf JfV-Teams auf dem Pro-
gramm, zu der Spieler und el-
tern eingeladen sind. war

JuniorenfuSSball

SCW spielt gegen
Hainberg um Aufstieg
Göttingen. nachdem es zu-
nächst nach einer relegation
der Vizemeister der 1. Kreis-
klassen ausgesehen hatte, gibt
es nun doch nur ein entschei-
dungsspiel um den aufstieg
in die Kreisliga: Weil eintracht
Gieboldehausen verzichtet,
treffen am kommenden Mitt-
woch um 19 Uhr auf dem Platz
an der Grätzelstraße der ScW
ii und der Sc hainberg iii aufei-
nander. war

fuSSball

Göttingen Allstars
empfangen Buxtehude
Göttingen. die Göttingen all-
stars wollen ammorgigen
Sonntag im heimspiel gegen
die Buxtehude hedgehogs die
niederlagen in der Verbandsli-
ga gegen hannover vergessen
machen. die hinspiele verlie-
fen ausgeglichen. Beginn auf
dem Baseballplatz am Kiessee
ist um 13 Uhr. war

baSeball

SVG-Talente spielen
um Landestitel
Barsinghausen. die e-Junio-
ren der SVG haben sich als re-
gionssieger für den endspiel-
tag des Sparkassen-cups in
Barsinghausen qualifiziert. am
Sonntag ermitteln die besten 16
niedersächsischen Teams des
älteren Jahrgangs von 12 Uhr an
den niedersachsenmeister. die
Schwarz-Weißen treten in der
Vorrundengruppe c an. war

JuniorenfuSSball
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